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MIT SUISTAMOS 
ALTEN DORFKARTEN 
ALS GUIDE DÜST DAS 
QUARTETT ÜBER 
DIE HOLPRIGEN 
STRASSEN KARELIENS, 
UM DIE GROOVIGSTEN 
AKKORDEONRHYTHMEN, 
DIE FUNKIGSTEN 
SAMPLES 
UND DIE ZISCHIGSTEN 
ELECTRONICS
RAUSZUSCHLEUDERN.

BLONDE BASS – DAS GIBT ES WOHL NUR EINMAL AUF DER 
WELT: DREI SINGENDE, SWINGENDE KONTRABASSISTINNEN 
AUS DER JAZZHOCHBURG KOPENHAGEN AUF DEM TRIP INS 
EVERGREENLAND.

Ministerium für Bildung,
Wissenschaft und Kultur

Jazzlieder im 

frischen Sound,

unbeschwert & 

charmant

ORIGINALITÄT, VIRTUOSITÄT, PHANTASIE, LIVE-PRÄSENZ, ORIGINALITÄT, VIRTUOSITÄT, PHANTASIE, LIVE-PRÄSENZ, 
UNTERHALTUNGSAPPEAL UND WAGEMUT – KURZ: UNTERHALTUNGSAPPEAL UND WAGEMUT – KURZ: 
KÜNSTLERISCHE QUALITÄT – SIND DIE KRITERIEN KÜNSTLERISCHE QUALITÄT – SIND DIE KRITERIEN 
FÜR DAS PROGRAMM, DAS IN JEDER VERANSTALTUNG FÜR DAS PROGRAMM, DAS IN JEDER VERANSTALTUNG 
ALLE GENERATIONEN ANSPRECHEN MÖCHTE. ALLE GENERATIONEN ANSPRECHEN MÖCHTE.

Moderne

Technobeats

knallen gegen 

alte Melodien
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30 Jahre
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Finnland
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Norwegen
WINTERURLAUB MIT DEM WOHNMOBIL

Samu Haber 

im Nordis-

Interview
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Schweden
DAS AKTIV-PASSIV-LAND DALSLAND

Island
PERLEN DES REYKHOLTSDALUR

Norwegen
DIE ORGANISATION IN THE SAME BOAT

     Traumziel erreicht:

Das Nordkap
              und der berühmte Globus

am nördlichsten Punkt EUROPAS
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KONZERTE & DJ SETS • F I LM
KUNST • NACHHALTIGKEIT

LESUNGEN & SLAMS • WORKSHOPS 
KINDERPROGRAMM 

STRASSENTHEATER & ARTISTIK 
AKTIVITÄTEN • KULINARIK

MUSIK
F I LM
LITERATUR
KUNST
NACHHALTIGKEIT 
WORKSHOPS
STRASSENTHEATER
KINDER
AKTIVITÄTEN
KULINARIK

GEFÖRDERT VON: SPONSOREN &
MEDIENPARTNER:



Die Ziele der nachhaltigen Entwicklung sind eine 
Zusammenstellung von 17 miteinander verbun-
denen globalen Vorhaben, auf die sich die Ver-
einten Nationen geeinigt haben. Schweden fühlt 
sich seit jeher der Zusammenarbeit und globalen 
Fragen verp� ichtet. 
Es sprechen Stefan Ewert vom Interdisziplinären 
Forschungszentrum Ostseeraum und der Klima-
schutzbeauftragte Greifswalds, Stephan Braun.
(Ausstellung bis 30.7.2021)

SCHWEDEN UND 
DIE AGENDA 2030
AUSSTELLUNGSMIDISAGE
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Hanna Blomberg (Violine), Petter Ferneman (Ak-
kordeon) und Kristian Wolski (am Zup� nstrument 
Cister) bilden gemeinsam das Trio Wolski. Ausge-
hend von der Tradition der schwedischen Volks-
musik, insbesondere der Polska, spielen sie mit 
frischem und persönlichem Sound. Das Reper-
toire der in Malmö lebenden Band besteht außer-
dem aus Originalkompositionen mit Improvisa-
tion und perfekt abgestimmten Arrangements.

TRIO
WOLSKI
INSTRUMENTAL FOLK
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20:00   ST. SPIRITUS HOF 12|8 €
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In den Konzerten des � nnischen Duos hört man 
die mitreißende Spannung des traditionellen 
Flamencos in ziselierter Rhythmik au� eben. Sän-
gerin Anna Murtola aus Oulu ist Masterabsolven-
tin in Weltmusik und hat längere Zeit in Spanien 
gelebt und studiert. Gitarrist Joonas Widenius 
aus Tornio spielte in vielen Projekten, u.a. auch 
mit dem UMO Helsinki Jazz Orchestra. Sein Trio 
begeisterte schon 2019 beim Klang.

ANNA MURTOLA &
JOONAS WIDENIUS
FLAMENCO

FR
23
JUL

20:00  INNENHOF UNI-HAUPTGEBÄUDE  12|8 €
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sie Gitarre. Die Kora ist das zentrale Instrument in 
der Troubadour-Kultur der Griots, der berufsmä-
ßigen Sänger, Dichter und Musiker Westafrikas.
Sousou & Maher folgen dieser Tradition und ge-
ben dem musikalischen Erbe ständig neue Im-
pulse. In ihrer Interpretation bedeutet dies be-
zauberndes Koraspiel, gefühlvoller Gesang und 
die rhythmischen Energien von Afro Beat, Reg-
gae, Folk, Soul und Jazz.

Die Band von Sousou & Maher Cissoko aus Lund 
ist einer der beliebtesten Weltmusik-Acts Schwe-
dens. Beide wuchsen in musikalischen Familien 
auf, und es war die Liebe zur Kora, die sie schließ-
lich zusammenbrachte.
Maher kommt aus einer Dynastie berühmter Ko-
ra-Instrumentalisten aus dem Senegal. Sousou 
aus Schonen beherrscht diese Stegharfe als eine 
von wenigen Frauen überhaupt, ebenso spielt 

20:00  INNENHOF UNI-HAUPTGEBÄUDE  12|8 €

SOUSOU & MAHER 
CISSOKO BAND
AFRO POP

SA
24
JUL
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hielt. Mit Suistamos alten Dorfkarten als Guide 
düst das Quartett über die holprigen Straßen Ka-
reliens, um die groovigsten Akkordeonrhythmen, 
die funkigsten Samples und die zischigsten Elec-
tronics rauszuschleudern. Die singende Akkor-
deonistin Anne-Mari Kivimäki und die Sängerin/
Tänzerin Reeta-Kaisa Iles waren bereits 2016 als 
das Duo Puhti mit einer verrückten Show beim 
Nordischen Klang zu Gast.

S0
25
JUL

Wasserkraftwerke, kratzige Archivbänder und ein 
Spielzeugakkordeon! Diese Delikatessen ergeben 
zusammen Suistamon Sähkö, eine kompromiss-
lose vierköp� ge Folktronica-Band mit Vorliebe 
für Volksdichtung, Rap und manische Tanzmoves. 
Suistamo ist ein Landstrich im ehemals � nnischen 
Karelien, der nach dem 2. Weltkrieg an die Sow-
jetunion ging. Und Sähkö bedeutet Elektrizität, 
die damals mit dem Kraftwerkbau ihren Einzug 

BALTIC PERIPETIES:
SUISTAMON SÄHKÖ
ETNOELEKTRO

20:00  INNENHOF UNI-HAUPTGEBÄUDE  16|10 €

©
 E

er
o 

G
ru

nd
st

rö
m

Der Indie-Künstler Sebastian »Bubbeli« Lindgren 
kommt aus Turku und wuchs in der kleinen Stadt 
Pargas auf einer Inselgruppe im Süden von Finn-
land auf. Er schreibt, komponiert und produziert 
seine eigene Musik auf Schwedisch, Englisch 
und Finnisch. Der Titelsong seines Debütalbums 
Mååhe wurde 2019 zum � nnland-schwedischen 
Lied des Jahres gekürt. Super sonniger Liveact in 
Sachen Reggae/Indie/Soul! 

BUBBELI & THE 
RUNEBERG ORCHESTRA
REGGAE/INDIE/SOUL 
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Im Rahmen der 
Soziokulturellen Woche – 
(Jubiläum des Landesver-

bands Soziokultur MV)

Die schweizerisch-schwedische Sopranistin Ja-
coba Arekhi mit dem Pianisten Johann Putensen 
in einem sommerlichen Programm aus schwedi-
schen Volks- und Kunstliedern: Es erklingen u.a. 
Kompositionen von Peterson-Berger, Stenham-
mar und Rangström, einige der wichtigsten Ver-
treter der Liedkultur im Norden. In Poesie und 
Klängen kontrastieren Sehnsucht und Melancho-
lie sowie die extremen Jahreszeiten Schwedens.

JACOBA AREKHI & 
JOHANN PUTENSEN
SCHWEDISCHES LIEDKONZERT

SA
14

Aug

15:00   MUSIKSCHULE AM WALL/GARTEN 12|8 €
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Islands Farben, Linien der Färöer, Klänge des Nor-
dens, sie leben in Skizzen und Erinnerungen des 
dänischen Malers Ken Denning. Aus diesen Land-
schaften lässt er »mit Glück« seine Landschaften 
werden: grandiose, unvergessliche Bilder. 
Ken Denning wird aus seinen sehr poetischen 
Einfällen dazu lesen, Ernst-Jürgen Walberg wird 
die Ausstellung erö� nen. 
(Ausstellung bis 25.9.2021)

KEN DENNING: PARTITUREN 
DER LANDSCHAFT
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG

SA
14

Aug

18:00   KUNST DESIGN ETCETERA   FREI
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Lehrende der Greifswalder Musikschule haben 
ein Konzertprogramm mit ihrem Kollegen Esa 
Ylönen von der Musikschule in Greifswalds Part-
nerstadt Kotka zusammengestellt. Ylönen ist 
Absolvent der Sibelius-Akademie. Er tritt aktiv in 
Finnland und im Ausland auf. Er wurde zum posi-
tivsten Bewohner seiner Heimatstadt gewählt. 
Gespielt werden Werke von u.a. Uuno Klami und 
Robert Schumann.

PARTNERSTÄDTEKONZERT 

MUSIKSCHULLEHRENDEN-ENSEMBLE   
KOTKA/GREIFSWALD   

SA
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Aug

20:00   STRAZE SAAL   10|6 €
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Stefan Karl Schmid und Lars Duppler sind in Köln 
einander begegnet. Beide haben sie isländische 
Wurzeln, beide gehören sie als Absolventen der 
Kölner Musikhochschule und Preisträger des För-
derstipendiums der Stadt Köln jeder für sich 
durch viele Verö� entlichungen und Konzerte mit 
diversen Formationen zur dortigen Jazzszene.
Mit ihrem neuen Duoprojekt RÍMUR durchstrei-
fen Schmid (Klarinette, Saxophon & E� ects) und 

RÍMUR  

LARS DUPPLER & STEFAN KARL SCHMID – JAZZ

Duppler (Piano, Fender Rhodes & E� ects) den 
Klang ihrer entfernten Heimat auf der Basis tradi-
tioneller Volks- und Tanzlieder, deren Sto� e und 
Motive der  Saga-Kultur entstammen. Es entsteht 
eine feinsinnige und zugleich packende Musik, 
deren emotionale Tiefe und Bildhaftigkeit das 
Publikum einen Blick auf die isländische Heimat 
der Protagonisten erhaschen lässt.

mo
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Aug

20:00   DOM ST. NIKOLAI   12|8 €
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Der Mevius-Pokal: Nach der Familientradition 
erhielt der berühmte Greifswalder Jurist Da-
vid Mevius (1609–1670) diesen Silberkrug von 
der schwedischen Königin Christina 1653 als 
Geschenk zu seinem Amtsantritt als Vizepräsi-
dent des Wismarer Tribunals. Der durchbrochen 
gearbeitete Elfenbeinmantel des Gefäßes zeigt 
Szenen aus dem Orpheus-Mythos.

KÖNIGLICHE GABEN 
AUS DER SCHWEDENZEIT
KUNSTPAUSE MIT DR. SABINE LINDQVIST

 MI
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Aug

12:00 POMMERSCHES LANDESMUSEUM 3,5 €

©
 P

om
m

er
sc

he
s 

La
nd

es
m

us
eu

m

Die siebente Ausgabe der Buchreihe Neue Nor-
dische Novellen ist erschienen: »Zeitstücke« ent-
hält Übersetzungen von Kurzprosa und Gedich-
ten junger Autor*innen aus Nord- und Osteuro-
pa. In den Texten erleben wir Charaktere, die aus 
einem anderen Jahrhundert stammen oder lie-
ber in einer anderen Ära leben würden. Es geht 
um Jahreszeiten, -wechsel, -läufe und um lang 
zurückliegende Epochen wie die Eiszeit.

NEUE NORDISCHE
NOVELLEN                                    STUDIERENDE 

PRÄSENTIEREN EIGENE ÜBERSETZUNGEN

MI
18

Aug

17:00  DIGITAL   FREI
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ein Album davon einzuspielen. So entstand die 
2020 herausgegebene CD Jeg går i tusen tanker 
(Mich plagen tausend Gedanken), auf dem sie die 
Volkslieder jazzig interpretiert. Camilla Granlien 
ist in diesem Jahr die musikalische Botschafte-
rin aus Greifswalds norwegischer Partnerstadt 
Hamar. Sie tritt gemeinsam mit dem Kontrabas-
sisten Jo Skaansar auf, einem angesehenen Jazz-
musiker.

FR
20

Aug

Das Musikarchiv der norwegischen Region 
Hedmark hat die Folkemusikk-Sängerin Camilla 
Granlien eingeladen, sich seiner Sammlung zu 
bedienen und dann mit ihren Entdeckungen 
ein Konzert zusammenzustellen. Die Lieder, die 
sie dort fand, waren so schön, die Geschichten 
dahinter so beeindruckend und dramatisch, die 
Arrangements, die ihre Band dazu schrieb, so 
bezaubernd, dass sie nicht anders konnte, als 

CAMILLA
GRANLIEN DUO
VOCAL FOLK JAZZ

18:00   ST. SPIRITUS HOF 12|8 €
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Hier wird geschnippt, gezupft, gestrichen und 
gesungen: Kristin Korb, Ida Hvid und Helle Mars-
trand bilden das singende Jazz-Basstrio, das mit 
einer Mischung aus Swing-Hits, funky Original-
nummern, Acapella-Balladen und Hommagen 
an ihre Basshelden (Ray Brown, Niels Henning 
Ørsted Pedersen, Hugo Rasmussen etc.) ver-
wöhnt. Dabei wechseln die drei Kopenhagener 
Musikerinnen die Rollen zwischen melodischer 

BLONDE
BASS 
JAZZ

Stimme, Percussion, Harmonien und Bassläufen, 
und bieten mit ihren dreistimmigen Vokalarran-
gements eine Kombination aus Fülle, Tiefe, Fo-
kus, Gleichgewicht, Harmonie und Finesse. 
Ein vielseitiges Sound-Abenteuer, das es so sel-
ten zu hören gibt, mit drei humorvollen Tieftö-
nerinnen aus der Hochburg des swingenden Jazz 
Kopenhagen.

fr
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20:30   ST. SPIRITUS HOF   16|10 €

©
 S

of
ie

 B
ar

fo
ed

Eine Gruppenausstellung rund um die Ostsee: 
Grit Sauerborn – Malerei (D), Gudrun Brigitta Nöh 
– Video (D), Kati Immonen – Malerin (FIN), Sandra 
Schmedemann – Porzellan (D), Anna Silberstein 
– Objekte (D), Cindy Schmid – Collagen, Gra� k, 
Malerei (D), Mette Borup Kristensen – Installati-
on, Gra� k (DK), Elina Ruohonen – visual arts (FIN). 
Carolin Koss – Video (FIN), Musikperformance Sa-
scha Sauerborn (D)

EXPEDITIONOVA

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
AUSSTELLUNG BIS 26.9.2021

SA
21

Aug

13:30 ST. SPIRITUS   FREI
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Seit ihres Umzugs von Estland nach Dänemark 
2012 hat die Jazzsängerin und Komponistin Kar-
men Rõivassepp mit fester Basis in der Jazzsze-
ne von Århus ein ständig wachsendes Publikum 
erreicht. Ihre fast instrumentengleiche Art zu 
singen, der klare, helle Klang ihrer Stimme und 
ihre spielerische Improvisation begeistern nicht 
nur in den Jazzclubs. Auch Großensembles wie 
Danmarks Radio Big Band und das Aarhus Jazz 

KARMEN RÕIVASSEPP 
QUARTET
JAZZ

Orchestra hat Karmen Rõivassepp inspiriert, mit 
ihr als Solistin Konzerte zu geben. Ihr Quartett 
mit Simon Gorm Eskildsen (Klavier), Adrian Chris-
tensen (Bass) und Daniel Sommer (Drums) inter-
pretiert eigene Songkompositionen – auch auf 
Estnisch – und klassische Jazzlieder im frischen 
Sound und mit unbeschwerter, charmanter Büh-
nenpräsenz. Auch brasilianische Stücke gehören 
zu ihrem Repertoire. 

SA
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15:00   ST. SPIRITUS HOF   12|8 €
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Der Nordische Klang wird 30 Jahre alt, und das 
wollen wir mit einer Festveranstaltung feiern, 
zu der alle herzlich eingeladen sind. Gemein-
sam mit Ehrengästen aus dem Schirmherren-
land Finnland, aus der Landesregierung MV und 
weiterer Prominenz blicken wir auf die Festival-
geschichte zurück. Akkordeonist Antti Paalanen 
wird mit Kostproben seiner Folktronica auf das 
große Konzert des Abends einstimmen.

FESTVERANSTALTUNG: 
30 JAHRE 
NORDISCHER KLANG

SA
21

Aug

18:00 THEATER VORPOMMERN   FREI
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In Kooperation mit dem Finnland-Institut hat 
der Nordische Klang einen Plakatwettbewerb für 
das 30. Jubiläum ausgerufen, das wir unter der 
Schirmherrschaft Finnlands feiern. Teilnehmen 
konnten junge Künstlerinnen und Künstler von 
� nnischen Hochschulen aus den Sparten Gra-
� kdesign, Bildkunst und Illustration. Insgesamt 
gingen 37 Plakatentwürfe ein, die man in dieser 
Ausstellung erleben kann.

PLAKATWETTBEWERB: 
NORDISCHER KLANG 2021
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG

SA
21

Aug

18:00  THEATER VORPOMMERN   FREI
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und elektronische Musik. Moderne Technobeats 
knallen gegen alte Melodien und gruselige Kehl-
kopfgesänge. 
Sein Sound sammelt Inspiration von alten Hard-
rock-Legenden wie AC/DC bis hin zu DJs wie Da-
vid Guetta oder Avicii. Er hat schon mal in drei 
� nnischen Wörtern angekündigt, was uns da er-
wartet: »Me halutaan meluta! We wanna make 
some noise!«

SA
21

Aug

Stampfend, brüllend und vor allem laut legt er 
los, und dabei hat das Akkordeon noch gar nicht 
angefangen. 
Antti Paalanen ist ein wahrer Virtuose aber auch 
ein Berserker des Akkordeons. Von Finnland aus 
wiegelt er die Folkmusik auf und haut sein Pub-
likum aus den Socken. Er mischt in seiner Musik 
die unterschiedlichsten Stile. Traditionelle Ele-
mente der Folkmusik tre� en auf Metalästhetik 

ANTTI 
PAALANEN
FOLKTRONICA

20:00  THEATER VORPOMMERN   16|10 €
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MUSIK: 
ANTTI 

PAALANEN

Das norwegische Duo Vardøg kommt im 400. Ju-
biläumsjahr der Greifswalder Barockdichterin Si-
bylla Schwarz mit einem Konzert zu einem Lieb-
lingsthema der Autorin. Unter dem von Schwarz 
adaptierten Motto »Die böse Liebesgicht« prä-
sentieren Inger Øvrebø Uberg, Sopran, und Niko-
lai Dahl, Cembalo, liebeskranke Lieder aus Eng-
land und Italien des 17. Jahrhunderts, darunter 
Werke von Purcell, Eccles, Strozzi und Frescobaldi.

S0
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15:00 BUGENHAGENKIRCHE, WIECK  12|8 €
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Der Gypsy-Swing aus dem Frankreich der 1930er-
Jahre hat auch heute nichts von seinem Charme 
verloren. Besonders dann nicht, wenn er von 
diesem jungen Quartett aus Tallinn fröhlich und 
technisch perfekt gespielt wird. »Die virtuose 
und elegante, emotionale und launische Band 
hat sich in die Erinnerung aller eingebrannt, die 
sie jemals gehört haben.« (Oleg Pissarenko, Baltic 
Sun Festival)

TITOKS

GYPSY JAZZ

S0
22

Aug

18:00  STRAZE HOF   10|6 €
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harmoniert perfekt mit der Trompete von Jason 
Hunter, der ein bekannter Name in der Jazzwelt 
ist. Rosa Cruz hat in ihrer 20-jährigen Karriere 
bisher zwei Alben verö� entlicht: Cosas del Arte 
und Abanece. Beide Platten kombinieren ver-
schiedenste Stile wie Folklore, Salsa, Bossa Nova, 
Funk, Flamenco, Latin Jazz und Pop zu kubani-
schen Rhythmen. Ein drittes Album, Giro de Vida, 
ist in Planung.

S0
22

Aug

Das Trio der kubanischen Singer/Songwriterin 
Rosa Cruz entstand ursprünglich in Spanien und 
vereinte sich erneut in Estland. Ihr Gitarrenspiel, 
das vielseitige Timbre ihres Gesangs und ihre 
starke positive Energie strahlen die pure musi-
kalische Freude aus. In jedem Moment hält sie 
die Verbindung zum Publikum, während sie auf 
der Bühne das Beste gibt. Yosney Linares‘ Percus-
sions geben den rhythmischen Sound. Und der 

ROSA CRUZ 
TRIO
MÚSICA CUBANA

20:30  STRAZE HOF   12|8 €
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DUO VARDØG
»DIE BÖSE LIEBESGICHT«
BAROCKE LIEDER VOM LIEBESWAHNSINN

Vier Freunde, allesamt frustrierte Gymnasialleh-
rer in der Midlife-Crisis, diskutieren die Theorie 
des norwegischen Psychologen Finn Skårderud. 
Nach dieser ist ein Mensch nur mit einem erhöh-
ten Alkoholgehalt im Blut zu Bestleistungen fä-
hig. Die vier beschließen, das zu testen... 
Thomas Vinterbergs Sozialsatire mit Mads Mik-
kelsen in der Hauptrolle erhielt 2021 einen Oscar 
als Bester internationaler Film. 
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SO 17:00, MO 17:00 & 20:00 CINESTAR  HAUSPREISE
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DER
RAUSCH
REGIE: THOMAS VINTERBERG

In diesem Konzert interpretiert die � nnische 
Pianistin Terhi Dostal Werke des Klaviervirtuosen 
und spätromantischen bis impressionistischen 
Komponisten Ilmari Hannikainen, die sie in sei-
nen Manuskripten entdeckt hat. Im Anschluss 
werden die bekanntesten und beliebtesten Kla-
vierstücke von Jean Sibelius erklingen, darunter 
seine melodisch er� ndungsreichen Impromptus 
und seine ra�  nierten Sonatinen. Mit der Urauf-

SA
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Aug

19:00 AULA DER UNIVERSITÄT  12|8 €
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TERHI 
DOSTAL
FINNISCHER KLAVIERABEND

S0
29

Aug
&

JULI
SCHWEDEN UND DIE AGENDA 2030
AUSSTELLUNGSMIDISAGE, AUSSTELLUNG BIS 30.07.2021

18:00   MENSA AM WALL   FREI

TRIO WOLSKI  

(S/DK) – INSTRUMENTAL FOLK

20:00   ST. SPIRITUS HOF  12|8 €

ANNA MURTOLA & JOONAS WIDENIUS
(FIN) – FLAMENCO

20:00   INNENHOF DES UNIVERSITÄTSHAUPTGEBÄUDES  12|8 €

SOUSOU & MAHER CISSOKO BAND
(SENEGAL/S/LUND) – AFRO POP 

20:00   INNENHOF DES UNIVERSITÄTSHAUPTGEBÄUDES  12|8 €

SUISTAMON SÄHKÖ
(FIN) – ETNOELEKTRO

20:00   INNENHOF DES UNIVERSITÄTSHAUPTGEBÄUDES  16|10 €

AUGUST
BUBBELI & THE RUNEBERG ORCHESTRA    
(S-FIN) – REGGAE/ INDIE/ SOUL 

20:00  ST. SPIRITUS HOF   FREI

JACOBA AREKHI & JOHANN PUTENSEN   
SCHWEDISCHES LIEDKONZERT

15:00  MUSIKSCHULE AM WALL   12|8 €

KEN DENNING: PARTITUREN DER LANDSCHAFT    
(DK) – AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG, AUSSTELLUNG BIS 25.9.21

18:00  KUNST DESIGN ETcetera   FREI

PARTNERSTÄDTEKONZERT
MUSIKSCHULLEHRENDEN-ENSEMBLE KOTKA/GREIFSWALD   

20:00  STRAZE SAAL   10|6 €

RÍMUR  
LARS DUPPLER & STEFAN KARL SCHMID (IS/D) – JAZZ 

20:00  DOM ST. NIKOLAI   12|8 €

KUNSTPAUSE IN DER LANDESGESCHICHTE
FÜHRUNG ZUR SCHWEDENZEIT MIT DR. SABINE LINDQVIST

12:00  POMMERSCHES LANDESMUSEUM   3,5 €

NEUE NORDISCHE NOVELLEN  
STUDIERENDE PRÄSENTIEREN EIGENE ÜBERSETZUNGEN

17:00  DIGITAL   FREI

CAMILLA GRANLIEN DUO
(N/HAMAR) – VOCAL FOLK JAZZ

18:00  ST. SPIRITUS HOF   12|8 €

kulinarischer
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BLONDE BASS
(DK/USA) – JAZZ 

20:30  ST. SPIRITUS HOF   16|10 €

EXPEDITIONOVA

(DK/FIN/D) – AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG, AUSSTELLUNG BIS 26.9.21

13:30 ST. SPIRITUS   FREI

KARMEN RÕIVASSEPP QUARTET
(EST/DK) – JAZZ 

15:00  ST. SPIRITUS HOF   12|8 €

FESTVERANSTALTUNG
MUSIKALISCHE BEGLEITUNG: ANTTI PAALANEN (FIN)

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG: PLAKATWETTBEWERB

18:00  THEATER VORPOMMERN   FREI

ANTTI PAALANEN
(FIN) – FOLKTRONICA

20:00  THEATER VORPOMMERN   16|10 €

DUO VARDØG
(N) – BAROCKE LIEDER VOM LIEBESWAHNSINN

15:00  BUGENHAGENKIRCHE, WIECK   12|8 €

TITOKS
(EST) – GYPSY JAZZ

18:00  STRAZE HOF   10|6 €

ROSA CRUZ TRIO
(CUBA/EST) – MÚSICA CUBANA

20:30  STRAZE HOF   12|8 €

TERHI DOSTAL
(FIN) – FINNISCHER KLAVIERABEND

19:00  AULA DER UNIVERSITÄT   12|8 €

DER RAUSCH
(DK/S/NL 2020) – REGIE: THOMAS VINTERBERG

SO: 17:00; MO: 17:00 UND 20:00  CINESTAR GREIFSWALD   HAUSPREISE

NOVEMBER
HIPHOP AUF NORDEUROPÄISCH
INFOFORUM

10:00 – 16:00   INSTITUT FÜR FENNISTIK UND SKANDINAVISTIK   FREI

HIPHOP-EVENT MIT PEKING ZOO
(S/FIN/EST) – HIPHOP-KOLLEKTIV & DJS HIPHOP-KOLLEKTIV

20:00  TBA   
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ANLÄSSLICH DES NORDISCHEN KLANGS 
ERWEITERN VIELE CAFÉS UND RESTAURANTS 
IN GREIFSWALD IHR KULINARISCHES ANGEBOT 
UM NORDISCHE SPEZIALITÄTEN. 

ALLE INFORMATIONEN ZU DEN TEILNEHMENDEN 
GASTRONOMIEBETRIEBEN UNTER 
WWW.NORDISCHERKLANG.DE/KULINARISCHES

programmübersicht
»»»»

»»

ALLE INFOS
AUCH ONLINE

Die Länder Nordeuropas durchliefen in den letz-
ten Jahrzehnten große soziale, kulturelle und 
demographische Veränderungen. Hiphop hat 
deutlicher als alle anderen Musikformen diese 
Veränderungen re� ektiert und zu Wort gebracht. 
Das Infoforum am Institut für Fennistik und Skan-
dinavistik hat Expertinnen und Experten aus al-
len nordeuropäischen Ländern eingeladen, die-
ses Phänomen gründlich zu erörtern.

fr
19

nov

10:00–16:00  INSTITUT FÜR FENNISTIK UND SKANDINAVISTIK  FREI

HIPHOP AUF 
NORDEUROPÄISCH
INFOFORUM

d0
18
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Die Gruppe Peking Zoo ist ein Hiphop-Kollektiv 
aus Norrköping, das sich extra für den Nordi-
schen Klang zusammengefunden hat, um auf 
Schwedisch zu rappen. Ihre musikalische Band-
breite ist dabei so abwechslungsreich wie vielfäl-
tig. Ergänzt wird die Band von Inka Rantakallio, 
auch als DJ SHY GRL bekannt, aus Finnland und 
dem estnischen DJ Neit-Eerik Nestor, aka DJ N8, 
die au� egen werden.
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HIPHOP-EVENT
MIT PEKING ZOO
HIPHOP-KOLLEKTIV
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20:00   TBA  

Der 100. Geburtstag der Greifswalder 
Fennistik wird im Herbst gebührlich 
gefeiert. Am 1. Oktober wird im Rah-
men eines akademischen Festaktes an-
lässlich des Jubiläums der � nnischen 
Sprachwissenschaftlerin Kaisa Häkkinen 
im Beisein zahlreicher Ehrengäste die 
Ehrendoktorwürde der Philosophischen 
Fakultät verliehen werden.

führung ihrer 2020 geschriebenen Sonatine für 
Klavier stellt sich Terhi Dostal selbst als Kompo-
nistin vor. Das Werk ist hemmungslos virtuos 
und zeigt den Ein� uss impressionistischer und 
neoklassischer Komponisten.
Terhi Dostals Karriere begann als Solistin des St. 
Petersburger Orchesters des Mariinski. Sie hat 
in vielen europäischen Ländern und in den USA 
Konzerte gegeben.




